
Mittendrin statt außenvor 

Demonstration des Widerstandes gegen den Sozialabbau und die 
Privilegierung der Defraudanten (SPD) 
 
Am 19. Juli 2003 findet von 11 bis 18 Uhr in der Bochumer Innenstadt ein Fest der SPD statt, in der 
bekannte Politiker dieser Sozialabbaupartei sich preisen und lobhudeln wollen. Wir wollen mitfeiern und 
die Matadoren Harald Schartau (NRW-Minister für Wirtschaft und Arbeit, Vorsitzender der NRW-SPD), 
Bernd Faulenbach (Vorsitzender der SPD Bochum) und andere auf die Hörner nehmen. Das rote Tuch der 
Genossen hat auf der Vorderseite den Aufdruck „Agenda 2010“ und läßt auf der Rückseite weitere 
Kürzungen von Sozialleistungen und Umverteilungen von unten nach oben befürchten. Denn obwohl 
genug Geld für alle da ist, wagen es die SPD-Politiker nicht, die Vermögenssteuer wieder einzuführen, 
Vergünstigungen im Rahmen der veranlagten Einkommenssteuer (, die vor allem die Besserverdienenden 
zahlen,) rückgängig zu machen oder staatliche Militärausgaben deutlich zu senken. Vielmehr sollen 
Arbeitslose und gesetzlich Versicherte direkt beschnitten werden, wie die Diskussion ums Krankengeld, 
Zahnersatz, Arbeitslosengeld II (= Sozialhilfe) usw. zeigen. Auch die vorgezogene Steuerreform entlastet 
weniger die gering Verdienenden als vielmehr diejenigen, die bisher den Höchstsatz der 
Einkommenssteuer zahlen durften. Und wer bisher seine Gelder im Ausland den hiesigen Steuerbehörden 
verborgen hat, darf sie nun straffrei mit einem Steuersatz von nur 25%  hier legalisieren lassen.  
Gegen solche Privilegierung der Betrüger und Besserverdienenden und gegen die gleichzeitige Belastung 
der Arbeitnehmer/innen und Arbeitslosen wollen wir protestieren und rufen alle Attacies auf, sich  
 

am Samstag, den 19. Juli 2003 

um 10.30 Uhr  

am Husemannplatz in Bochum  
(von Bochum Hbf- Richtung Innenstadt, ca. 500m geradeaus)  
 
zu versammeln, um inmitten der Feier von Minister Schartau und seinen Genossen an die zu erinnern, die 
immer mehr außen vor bleiben. Wir wollen mit Transparenten, Lärminstrumenten, Slogans und 
Flugblättern unsere Kritik am Sozialabbau der ehemals sozialstaatsorientieren SPD verdeutlichen und auf 
die noch lange nicht ausgeschöpften Reichtümer der Gesellschaft verweisen. Es ist genug für alle da.  
Darum kommt zahlreich. 
 

Nutzt die letzte große Chance zum öffentlichen Protest vor der 
Sommerpause! 
 

attac ruhr / attac bochum 
 
 
P.S.: Wir werden im Rahmen der Aktion auch Spenden für die Kosten eines Gerichtsverfahrens wegen 
eines verhinderten Bürgerentscheids sammeln.  
P.P.S: Ablaufplan der SPD-Veranstaltung 
 
SPDmittendrin 
19. Juli 2003 (Samstag) 
11 bis 18 Uhr  
 
City Bochum (Husemannplatz, Huestraße, Harmoniestraße, Dr.-Ruer-Platz) 



 
Programm auf der zentralen Bühne 
… 11.00 Uhr: Eröffnung und Begrüßung durch Bernd Faulenbach (Vorsitzender 
der SPD Bochum) und Harald Schartau (NRW-Minister für Wirtschaft und Arbeit, 
Vorsitzender der nrwspd) 
 
… 12.00 Uhr: Musik und Tanz 
 
… 13.00 Uhr: Talk zum Thema "Arbeit und Wirtschaft" mit Ernst-Otto Stüber 
(Oberbürgermeister der Stadt Bochum), N.N. (Ratsmitglied) und Serdar Yüksel 
(Kandidat für die Europawahl 2004) 
 
… 14.00 Uhr: Talk zum Thema "Kultur" mit N.N. (SPD-Ratsfraktion) und Bernd 
Faulenbach (Vorsitzender der SPD Bochum) 
 
… 14.45 Uhr: Talk zum Thema "Bildung/Ganztagsschule" mit Carina Gödecke 
(MdL; Parlamentarische Geschäftsführerin der NRW-Landtagsfraktion) und N.N. 
(Ratsmitglied)  
 
… 15.00 Uhr: Tanz mit der Gruppe Hip Hop 6i-xtreme 
 
… 15.45 Uhr: Talk zum Thema "Soziale Sicherung" mit Birgit Fischer (MdL, 
Ministerin für Familie, Senioren, Frauen und Gesundheit des Landes 
Nordrhein-Westfalen), Axel Schäfer (MdB) und N.N. (Ratsmitglied) 
… 16.00 Uhr: Musik mit der Blaskapelle der SPD Altenstadt (Bayern) 
… 17.00 Uhr: Musik  
 
… 18.00 Uhr: Ausklang eines spannenden, informativen und hoffentlich 
sonnigen Tages mit Ihrer SPD 
 


